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Ueit; mtb §cftredmmg fur ba§ Saljr 1926.
®aë 1926 tft etn ©etnetnfaljr, Ijat fomit 365 Sage unb entfpricfjt:
bem 8af)t 6639 bet $uttantfdjen tßeriobe, | bem Qaïjt 1344/1345 bet SKoljammebanet.

„ „ 5686/5687 bet Rubelt,

©Jjronologtfdie Sîejtuseidjctt tmS> Bitfcü

©otbene gafjt
Statte
SoratenjtrM.

©rcBorlantfißer Suttantfißer. ®regortimtt^er 3uttanift§fr
ober ober ober ober

Oîeiter ünlcitbcr Miter ttatenber itjeuer flalcttbcr ütlter fiaient er
8 8 Kâmetjtnêâatjl 9 9

XVI
3

XXVIII
3

SonntagSBudtjftaBe C D

©eptuageftma
Çertenfaftnadjt
SCfdÇcrmitttrodÇ
Ofterfonntag
SluffaÇrt

31. Januar
14. gebtuar
17. „
4. Slptil

13. SJtat

»ctocgtlrfjc gfcfte.
15. ftebruat
l. 9Jiärg

»
19. Slpttt
28. SJlat

sßftngftfonntag 23. Ktat
SDreifatttgfettêftg. (atrtnitatts) 30. „
gtonletdjnamêfeft 3. Qunt
©tbgen. Settag 19. Sept.
1. Slbbentfomttag 28. KoP.

7. Sunt
14. „
18. „
29. Koto.

gatjt bet Sonntage rtadÇ bjBfingften : Kadfj bem Keuen Salenbet 26, nacf) bent Sitten Salenber 24.

// // // // SfcïtnuattS t // // // // 25/ // // // // 23.
23 on SBetpnadjten 1925 Btë ©etrenfaftnadjt 1926 ftnb eê 7 SBod)en 2 Sage nacfj bem Ketten ftalenbet.

„ „ 1925 „ „ 1926 „ „ 9 „ 3 Sage „ „ Sitten fîatenber.
Ofterfonntag 1927 fällt attf ben 17. Slpttt nadj bent Keuen Salenber, auf ben 11. Slprtt nadj bem Sitten Satenbet.

JÇrottfaftctt ober Ountember.
1. Kemlntfcere 24. gfebtuat 11. SKärj I 3. Stuctê 15. (Sept. 16. Sept.
2. Srtnttatiê 26. Klat 10. Qunt | 4. ßuetae 15. ®ej. 16. Sej.

alftrottomifdier »egitm ber fiter SatjreSjcUeit.
SrûÇttng: 21. SDtärj, 10 Utjr l StJttn. tnorgê., ©tntritt bet Sonne tnS B^t^en be§ SBibberS, Sag unb Kacfjt gtetdfj.
kommet: 22. ^unt, 5 „ 30 „ „ „ „ „ „ „ „ Stebfcê, tängfter Sag.
jterßft:
Sßtnter

23. Sept., 8
22. SDej., 3

26
34

bet SBage, Sag unb Kactjt gtetdÇ.
beê Steinbock, fütgeftet Sag.

aBenbë, „ „ „
// // // // //

Qaïjreêregent: Sonne (Ç)).

^ebettfung ber ^aXenberjei^cn.
© ©omte, § hierfür, Ç SSenuö, § ©rbe, Ç 9Jtonb, çf 3Kar§, 2|_ Sup iter, £ ©aturn,

§ Uranuê, Neptun. >j< ©efecE)ftfd)ein, ©eoiertfdein, A ©ebrittfdjetn, ©egenfdjein
ober Dppofttion, c/ Sufammenfunft ober £onjun!tion, ß ©radjenïopf ober auffteigenber
knoten, y ©radjenfdtoan/ ober abfteigenber knoten. dtörbtid/e iFconbtoenbe (nibfigenb),

^ fübtiebe 3Jtonbtoenbe (obftgertb). O âïquatorburdgang beâ SJionbeê con Horben nad)
©üben, ^tquatorburdjgang beê 9Jîonbeê oon ©üben nadj) Horben.

®ie fcfjtoarj gebrueften Setzen in bet 8ht6rt£ „§itmuel§er[djemungen" Bejteljen ftd) auf bie
betreffenbe ©tedung beâ SfionbeS gu ben Planeten.
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Zeit- und Fcstrechnuug für das Jahr 1926.
Das Jahr 1926 ist ein Gemeinjahr, hat somit 366 Tage und entspricht:
dem Jahr 6639 der Jultantschen Periode, dem Jahr 1344/1316 der Mohammedaner.

„ „ S686/56S7 der Juden,

Chronologische Kennzeichen «nd Zirkel.

Goldene Zahl
Epakte
Sonnenzirkel,

Gregorianischer Jultantscher Gregorianischer Jultanischer
oder oder oder oder

Neuer Kalender Alter Kalender Neuer Kalender Alter Kalender
8 8 Römerztnszahl 9 9

XVI
3

XXVIII
3

Sonntagsbuchstabe. c? v

Septuagefima
Herrenfastnacht
Aschermittwoch
Ostersonntag
Auffahrt

31. Januar
14. Februar
17. „
4. April

13. Mai

Bewegliche Feste.
16. Februar

1. März

19. April
28. Mai

Pfingstsonntag 23. Mai
Dreifalttgkeitsstg. (Trimtans) 39. „
Fronleichnamsfest 3. Juni
Eidgen. Bettag 19. Sept.
1. Adventsonntag 28. Nov.

7. Juni
14. „
13. „
29. Nov.

Zahl der Sonntage nach Pfingsten : Nach dem Neuen Kalender 26, nach dem Alten Kalender 24.

// // // // Trimmtis: „ „ // /, 25/ // // // // 23.
Von Weihnachten 1926 bis Herrenfastnacht 1926 find es 7 Wochen 2 Tage nach dem Neuen Kalender.

„ „ 1926 „ „ 1926 „ „ 9 „ 3 Tage „ Alten Kalender.
Ostersonntag 1927 fällt auf den 17. April nach dem Neuen Kalender, auf den 11. April nach dem Alten Kalender.

Fronfastcn oder Quatember.
1. Reminiscere 24. Februar 11. März > 3. Cruets 15. Sept. 16. Sept.
2. Trtnitatis 26. Mai 10. Juni j 4. Luciac 15. Dez. 16. Dez.

Astronomischer Beginn der vier Jahreszeiten.
Frühling: 21. März, 10 Uhr 1 Min. morgs., Eintritt der Sonne ins Zeichen des Widders, Tag und Nacht gleich.
Sommer: 22. Juni, 6 „ 30 „ „ „ „ „ „ „ „ Krebses, längster Tag.
)erbst:
Winter

23. Sept., 8
22. Dez., 3

26
34

der Wage, Tag und Nacht gleich,
des Steinbocks, kürzester Tag.

abends, „ „ „
// // // // //

Jahresregent: Sonne (fA).

Bedeutung der Aalenderzeichen.

S Sonne, D Merkur, Venus, K Erde, Mond, ^ Mars, H Jupiter, ^ Saturn,
Z Uranus, ^ Neptun. Gesechstschein, sH Geviertschein, /ä Gedrittschein, A Gegenschein
oder Opposition, c/ Zusammenkunst oder Konjunktion, à Drachenkopf oder aufsteigender
Knoten, Drachenschwanz oder absteigender Knoten. Nördliche Mondwende (nidsigend),

^ südliche Mondwende (obsigend). Äquatordurchgang des Mondes von Norden nach

Süden, Äquatordurchgang des Mondes von Süden nach Norden.
Die schwarz gedruckten Zeichen in der Rubrik „Himmelserscheinungen" beziehen sich auf die

betreffende Stellung des Mondes zu den Planeten.
27


	Zeit- und Festrechnung für das Jahr 1926

